
 

Nachwuchsspieler Sven Hausladen holt sich die Stadtmeisterschaft 
 

Bei der Bayreuther Stadtmeisterschaft im Sportbowling auf der OK Bowling am 

Bindlacher Berg waren 17 Herren, 6 Damen und 5 Jugendliche am Start. Die 

Meisterschaft wurde in einer Sechser-Serie entschieden. 

 

Die Herrenwertung wurden von vielen Führungswechseln und hohen Ergebnissen in der 

Spitzengruppe geprägt. Mit sehr guten 268 Pins setzte sich der Nachwuchsspieler Frank 

Wichmann nach Spiel 1 an die Spitze. Nach dem 2. Spiel übernahm Uwe Herrmann mit 

471 Pins vor Wichmann (440) und Roland Lerner (424) den Platz an der Sonne. Das 

höchste Tageseinzelspiel von 278 Pins brachte Sven Hausladen mit 695 Pins die 

Führung zur Halbzeit. Nach dem 5. Match gab es den nächsten Führungswechsel. Mit 

1151 Pins übernahm wiederum Herrmann knapp vor Hausladen (1149) die Führung. 

Platz 6 trennten nur 59 Pins von Platz 1. In der Schlussrunde holte sich Sven Hausladen 

mit 234 Pins und gesamt 1383 (Schnitt 230,50) den Titel vor Wichmann (1359, 226,50) 

und Herrmann (1345, 224,17). Es folgten Roland Lerner (1343, 223,83), Mike Harles 

(1329, 221,50), Toni Gruosso (1261, 210,17), Thomas Fröde (1222, 203,67), Max 

Lerner (1180,196,67), Klaus Weiske (1168, 194,67) und Werner Prietz (1162, 193,67). 

 

In der Damenwertung gab es einen Start-Ziel Sieg für Claudia Rieß. Mit dem höchsten 

Tageseinzelspiel von 233 Pins setzte sie sich im ersten Spiel in Führung und gab diese 

bis zum Ende nicht mehr ab. Mit 1125 (Schnitt 187.50) gewann sie sicher die 

Stadtmeisterschaft vor Marion Bräutigam (1087, 181,17) und Marina Weiske (1083, 

180,50). Auf den weiteren Plätzen landeten Claudia Hueber (1006), Christine Prietz 

(935) und Sabrina Sperber (924).  

 

In der Jugendwertung lag nach 3 Spielen der spätere Sieger Niklas Weiske bereits mit 

33 Pins vor Matthias Herz und Kai Bräutigam in Führung. Mit 1148 Pins (incl. 60 Pins 

Hdc. als B-Jugendlicher) holte sich Weiske den Titel knapp vor Bräutigam (1128), Herz 

(1122), Robert Hueber (1007)  und Anton Hueber (990). 

 

 

 


